
T
'^S mr 11. <Nat)itib, (Boomfu>rna) 14. %flär$ iKQ<-_

10. Saörgaiifl.

n-
E S W hiA 01

'■»tar

(5)tgan für íoíuxic 3nlcrcíítu,
»irtiifdiaft, í-anöcf, IDerlteÖr unb öffentticbes felien.

Erfdicint febril Sonntag.

^ränumerationspreife:

I«- .»•»'.»« >. . """
8 a n j i ä l) r i 0 .... 4 fl.
h a 1 b i ü h r i fl .. .. . . . . . . . . . . . . . * n ■
o i t r t e 1 i ä b r t fl ... . . . . . . . . . . 1 n"

(S'iiijcluc Vlmmiuvu 10 fr

#
S41 oftüftie 11bi»nfl ober

o f v4‘
- f T *

^'tlljClUC JUIIUHUm ív v».

...... SifS S?s ??.ÄÄ-ÄU< ........ü

§nlVY<.rte . .
-1 u r 8 e fl e ii 8 o r a u 5 b t; a 1)1 u n 8 «j £goíiiaítuiifl''Mr! bei'meprm«midjat«

wX«L-- »».„

msaattt »fa-irr äs äh;'yUri‘ S‘iru; Taube'* eömi'«f/ffi *»olf Steiner unb in t««n» b.r «t»c»
í)ü»aí, Jtne-Hotve-Sniue.gvanffurt a. ill

3fl)u |at)ft (ßciufibelunpration.
i.

ajicbv olé ein Dezennium ift ocvftrid cii, ifit mit 
bem XVII. ©.»21. ex 1884 Pie ©eweibeforporationcii 

«eben getreten finD. Die vielen idiönen í>off-
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innigen, Pie fid) an hiefe ^uftitntion fnüpiten, bobén 
fid) mir jum allerlei iugften Xl^cilc erfüllt unP imP 
Pie Korporationen, — Pie bei Schaffung Peö (Selene« 
teineéívcgő in io hohem B a a fie geplant mären - 
an vielen Orten für ben ©eiverbetreibenPen mirjtue 
«aft. Der iUotivenbericbt jum ©ewcrbvget'cfce oeite 

• go fpvidjt eö Peutlid) auS, Dafj nur Port tSemevbc» 
fo porutionen errichtet werben foUten, ivo fie lebend- 
fähig finP, onberc beftehenbe 9ted)te nicht fehmalein 
unb bem UnternehmungSgeift nicht fciuDenuffe in Pen 
2ikg legen. Die» jeigt, baft Per üjeictjgcbev 1 elvit 
{vine grope 'Birfuug von bér ©emeibefovporation ev 
hoffte, fie nur, ivie Pen gaiijeu ©efctyutifel, m ó'olge 
Pea DrucicS Per geiverblid).n Kreiie fehuf. Peren re- 

1 ftttiondrcu (Sefinnungeii Pomit eine Konjeffion machte, 
'tóben Pcéhalb iviirPe Die Errichtung Per Korporation 
feibft in Stübten nicht obligatorily fonbern von beut 
BiUen Per an Pen ^Befähigungsnachweis gebunPenen 
iöanPwerlc abhängig gemacht. Denn, fo heiBt eS tut 
motive.,berichte, wenn Pie 'JMujahl btefer [äcmeibe- 

: treibenben in bent Veret,léiében temen Vorteil luht.
! fo foil ft« nicht bajit gejiviiuger werben. mürbe 

ju weit führen, wenn mir alle jene (SriiuDe hier 
noch anführen woUten, welche ben ©ergebet boju 
beftimmten, bie Errichtung Per Korporation tm Uc 
fvbc atiSjufprtchen unb bie Errichtung mit rieten Kau- 
teilen ju umgeben, Pie Den BeitanP Pétiéiben inherit 
iollten. Die aUe icPoch liefern Pen Beweis. Pa» er an

Pie erfprieptichc Bivffamfeit Per Korporationen fe bft 
gvoüe Vebenfeu tnüpfte, nicht Pen rechten glauben 
unb 'Vertrauen in Pie fontemplirte «üia&regel jefjte. 
Die «crhanblung DiefeS ©efefcentwürfe« bot ein «üb, 
in welchem fid) Die Parteien u reattionarer Oefut» 
innig überboten unb man glaubte manchmal cuter 
Kuiiftfitjuug im 'Dtittelalter beijuwohnen, wenn yd)
Die Parteien barin ju übet bieten fuchtelt, welche 
lichte unO «Pflichten beut (Sewcrb treibenben, gegen­
über feinem «perfonal eiugeraumt werben foltén, wann 
mie unP wo «etjtereS Pie Kirche ju befuehen hot unb 
Dergleichen mehr. Bit getrauen e« uns ju behaupten, 
Pag 'Biele ihrer befferett lieber,jeugung entgegen bow 
Pelten, nur um einer populär geworbenen Strömung 
ju folgen, diai) bem »iSlebentceten PeS $efet}cS nuife 
per ©efetjgebev felber geftauut hoben, mit meid)er 
'Jtafd)l)eit Pie Korporationen in Pie .\}öl)e tun ebien, 
rote von allen Seiten Erleichterungen bet Per Errich­
tung Per Korporation geforPert unb iWlii) and) 
iiigéftaitPcu würben. Die aUgememe Sreube unb -be- 
aeifternug an Per Korporation, bie im dlntange io 
hohe Bogen warf, Da« i- «. beim erften ®ewerbefo - 
povatiouStvge in Bubapcft, Per Vertreter PeS ©cive.bc- 
ftanbeS einer Korporation perhorreSjtrten, welcher 
Beiuuug Per Delegate auch unoethohlenen KuS- 
Pruct verlieh, als ein Kctjer oerfchrieeu warb 
Dauerte fePod) nicht aUjulauge. Bar bod) Pie Kor­
poration, wie DaS gatijc ^ewerbegefet} felbft, ein Dono, 
nicht $ifd) nicht piciid), eiuerfcits eine Konjeflton 
an Die Vergangenheit, Pie 3uuft, anberfertS micber 
paS Bcftrebeu mit Dem Seitgeifte, Per Beltlage tc. 
nicht alljuiehr in Kouflift ju tominen. Bie richtig 
Pie Behauptung ift unP wie viele innere BtPerlpruche 
PaS ofefB aufweift, beíveljen vide Beitimmnngcn PeS-

felben fo j. B. Pie Beftimmung beS BefähigungSnach- 
lueifeS. Der §. 4 forbert für gewiffc ©ewerbe Pen 
Befähigungsnachweis als obligatorifd). ni wirö von 
Dem Brunnenmacher ein Befähigungsnachweis gefor- 
Pert, vom Xópfer over fcafner nicht, refp. nur bann, 
wenn er and) Oefen erjeugt. Von wem, uomentluh 
auf Dem Sanbe, jebod) ber Brutmenmacber fernen 
Befähigungsnachweis holen foil, mtffeu wir nicht- 
Bim geftattet aber §. 7, baB »ber ber ein au bie 
Befähigung gebunPeneS c>vDivert feibftl äiiPig betreibt, 
er jePeS anPere an Pie Befähigung gebunPcne yanP- 
roert, ohne weitere Badjweifuug leinet 
ebenfalls betreiben tarnt. Vier t)t ber VferbefiB. 
3u was bie Bad)weifuug Der Befähigung, wenn biefe 
laut 8. 7 iltulorifd) gemacht wirb. Bod) weiter geh 
per S 5 ber »bem bie BuSübung eines Per an Die 
Befähigung gebunbenen VaiiPwate geftattet, wobei niu 
gewiffe Vorbehalte gemacht werben, b.t. Die jtnitellung 
eines qualifijirteu tiefchäftSleiterS. 3'» ^miie ceS 
(SewerbegefcfjeS tarn, Per Drechsler morgen Behei 
unP Per SchmieP ipaitPfd)uhmad)er werben, ohne feme 
Befähigung l)iefüv befoul,erS nochwcifeu ju mnHeit 
Barum muB Dies Penn Pattit geraPe Per tochmiep 
ober vatiDfd)uhmad)cr ic. uacl)weifen, wenn O lein er­
lerntes ©ewerbe betreiben roi'l?! Bonn liegt fai 
Die Sogi! ? Da hatte beim Pod) Die Sunft mit ih cm 
fDteifterftücic eine gefimbei'e Bufchauung uuD Buf- 

f aff uug.

gpodjeu-fitirouiti.
5falprcrbmmg Der t^ifenba^njitvje.

((Sllitifl vom t. OEtobcv 1896).
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Unter Pen SBeiiigcn, PaS id) mein E g.iithniii ncmie, 
b-fiuPct fid) and) ein Viinb. Ev ift ein Heiner jdjtDiinet 
Battler mit Pen beftcii E'igcnfchahcii, Pie cm Vmib uoti-
iiaupi ^kfiBen^fiiun.f nid)t5 poUtonimcn ifi, jo íjat

and) mein «unP, bei auf Pen Binnen „Bniidit" hon, ei- 
v u gel)ler, er liebt Pie 7sieil)e11. 3n Per Bohnung, in 
ber ev fid), bind) nichts geDinoeit, und) ne;er Bai) im 
«anne bavegen faun, ifi er luftig unP gmci -lange uoU 
Bhithtuiüeii unb heiteren ©emutljea. Das anbeit net m 
beut VlngenlUicf. Pa er an Pie Keine genommen muD. 
äliünifd) unb verPvoffeu fd)leid)t er au per eaiuiu cmi)u, 
ft tfd)t Pie Kähne, Hunit uuD jeigt lliigehoif.ini.

Bod) mehr a 15 biefe Euif.l)ra;i{ung Per peiioulidieu 
Freiheit hobt Per fcuiiD aber Pic Mnebelnng Der lu'ieu 
DiemnngvanBeviing, in feiueui gillie alio Pen fmb.
ps5 jft geraPe io, a 15 „Biirfchl" muBtc, Paß er Diele ©e- 

; fin,miig Dem Berufe feine« Venn fdjulPig Mt- .
oft er mm Pen BHuilfoib tragen muH, euiteuit 

HCi fid) unauffällig von Per Seite feiner meiilAilidiciiBe- 
llaieilung begibt fid) hinter ein Vuii«tt)or hup vaivcpl c« I Durch alle möglichen Vrattitcii, fid) Per 'Dtaulfpenc ju 
iciitlePigeii. Eelmgt ihm Dies endlich, fo freiii ei ltd) un- 
ibauDig uuD DoUführt aul oiteuUicher uralte Pu toUfUn 
. Mavrioleu bis c« luieDcr gelingt, letuci habhaft ju ivei 
Iben I) up Pen 'JJIanltorb mich Vorfchrift ju beteilige a.

jene Bugen Des ©íiefje«, Die bei uleu UuD, Die Ec- 
gcuP, in Der id) wol)itc, ju beautiichttgen, feuucii Die Et- 
geiifdjflltcii meines VmiDcs bereits, Itc machen und), wem

per VmiD Den BÍaulforb abltreiit, einfad) Darauf aujiiierf-
fant uuD Die Sache ift abgetl)u„. mmirni"

Buu ereignete eS fid) aber uiilaugft, bafe » 
fid) feines Blaulforbes in cinem nemben Bejutc e U 
oute uuD, Den 'BauHorb am Valsb.'.iiDc haugeiiD noh d)

.. h’vriii lief. Der Badjuiauii tani, Íat) uuD
dumb und) auf. 3d) feilte ihm Den Dad)Vcrt)aU m 

llt ... „,dv am Enoe glaube, Daß ich einer von 
neu bin, Die Den ©efef}«., gerne ciii «chuibPdjcu ld)liigcu, 
et aber lächelte unP meinte: „Das ift fd)on ein

empöite mich ! i)üd)t Der llmftanP, Dafj er Per 
Bl ei ii uug war. ich hatte ein: Unwahrheit ge|prod)Cii brachte 
mid, Hi aUtfreguiig, fonPeru Dafj er mir jumuthe, altens*»
VuiiD mit einer SluSitPe ju bc|d)Oiiigcn, io hotte ich
eine neue foujtiuiit . (liiiphen(ti., jünvt aab anbcie unD alo U)tx Knie

roit

jad)eu hud tutg iljni Die wiche r Mitte Wüllen Sie

........

ftorben fiuD."

Das itgeuD, welchen Bejug aul Pie'JMaulfoib.
loftgfeit meines iQuuDesS, ober auf Den beleiDtgicii 
mann ? 'Bit ift bie Sad,« uid»t ^ benn alS meine 
©tüBelteru fta.be.,, gab cd nod) ten, » > n

Der BDVVfat lächelte, „eie haben gavife nicht
ftuDirt. u0j, uidjt," antwortete ich, «ober ich feile, 
Dafj Dies iui Kcben uothweiiDig ift unD ich werbe es nach-
t,0leiV 0d)üii l Vorläufig wolleu Sic aber Die ©Ute ha­
ben, nur meine vorhin gehellte ^voge fit bemmvor em 

-DaS that i'h Demi auch, weil uh Der Benning war 
mein BedjtSanmalt wolle «ich Parübee «niornuven, ob ei 
es mit einem aiiftaiiDigeu Uitent u ju hn i tabc.

01U ..ii imu Bllc'5 crjablt batte, naüete a vom

sssite ss Äsusr ä
jii löuueii.1

^Bin "ruhig1mein öerr, wir machen DaS jcftl immer 
fo DaS ift Die ucuefte Schule. Bit Veiiiidnn cS,^ yPen 
j/mever mienten fo viel als möglich erblüh ju belafteu, 
2llfo fii'D S' g’|d)ciD unD la ff eu fie fid) im veriudt ei-
tlaUl'„3a, wie wollen Sic Penn Da« machen V“ fragte ich

CVitaUUlieberlaffeii Sic Da« ganj mir, Sie haben gar 
nichts” weiter ju thmi, at« ju Mem waS id, lagci ^Ilid)td XDCueX JU U|U* / ’ ;J . ')htt niiii' tut«
fehweigen oDev l)öd)1teu« „3a l,a K1 ''ä • • , ^ ,
Dae Beile ift c« wol)l nicht inogluh, eie aus Die|a vti
faire gliictlid, heraiisjubriugeii. . ^

Da id- nun Die (vuü)eit muioeiu.i« eben o U lul j 
mie mein öuiiP ging nt nach einigem »w1 1 1 D;.‘
Vorjd)Uig ein iiiio war eigentlich recht iieugieug, i t

^ii-iü «in liüföer főijeit
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10 11 °8 3)1. 'll art) ts. — OmnibtiSiUß Mr. 741 urn 7 11. oi i’ll». 
9r«b‘. - ®dmcűíug Mr. 703 uni 8 U. 82 3)1. frill) - Wlo- 
utnjug Mr. 711 uni 10 11. 27 3)ttn. aJurmittagi. - 
Mr. 707 urn 2 11. 37 3)1 MadjmlttagS. — 'Berfoneujug Mr. i-o 
mu 5 11. 25 3)1. Madjmütagj.

3i, bet Middling na* Ovfova: 3)erfbuetijiifl Mr. 710 um l 
U. 38 3)1. MtorgeuS. - Mer|oiicu}ug M. 712 mu 11 •
Mnctiiuittagé. - ©cbueUjug Mr 704 mu 7 It. 18 111. Mbaib#.
- ©ehnettiug Mr. 708 um 1 11. 10 M Mad,mittag*.

V imiMtches. Xic ftrenge Bußejett fut bie töm.* 
fall) (Menteit hat feit Nfcbevmittwod) begonnen nub 
éviéiben babnvd) Die geiüöljUcljeii iHiibaditcniu t>ei 
oi«.*» einige Nüäuberimgeii. eo tu erben Die Biebigtui onImntcfa . .i*t m<tr “» m Sr«»*.
Icfwr %la*miU««3 s Uljr, e.6«lltii, loolm bit belt i 
I; ,' flauline jtbcSmal abwedifelub picbigeu lueibun
S,,“»» »“ fii.be,, «im, iebti, SVCUOB, 5
it hr Streu»weg*Nnbacbteu m be v iltvdie llntt.Sóvia ßourbe8“-Nltai' ift, nod)bem Die Sammlung u 
bie fll aefAen mürben, bereit« befteUt nub jmtte 
uudi uin 1 3)1 oi I- 3 fertiggeftedt merDen. 3m 'sainm- 
lunUuege finb für bicfeit Nltar über 400 fl. cingefloffcu.

k \ ^leOerfetjtuuv Zer niedrere 3«l)ve l)iei Újaiig 
aemefene fid) allgemeiner fiod)ad)jimg jiuD SSeliebljeit a-

Minis fitter @e n a u l f a ». « c e w a i t, mtnbe tu 
gleicher ©igenfebaft nod) © f f c g (Slavouicn) ubeijcyt unb 
wirb feinen fjief. Xieufipofteu fdjou beinnodjft oerloffcii.
Mr fi"b SbetjeiiBl, bail m.. »t«. ». 6ti,a,,!„. ber 
fid) bill'd) fein coiiciliante« Benehmen hofhdic Hinganga 
lor men unb ©efäHigfeitSUebe gegen 3ebermaim bie Nd); 
tuna unb Verehrung Nűer erwarb, bie nut iljin m ik\- 
fehr finnben, fetjr ungern fdjiiben feheu mnD nub mniild)iu 
mir bemfelben, baß e§ ihm an fernen neuen Seftuii- 
muugSorte red)t mohi ergeben nub er fiep ©aßfelba recht
oft unb gerne erinnern möge!

"2lou ber PireiUion ber „^,emerßeliorporatto)u-
iuanlienüoffo" werben wir erfud)t, bie 5erreu Saufleute 
unb ©ewerbetreibcube aufmerffam ju machen, ihre ind­
ít änbigeu Beiträge in fihjcßer Seit 5“ begleichen nad^em 
biefelbcu vor ber in biefeui NZonnte noch ftattfinbcnbcu 
©etieialoerfommlinig eiugetriebcu werben muffen. o»ölclm 
főimen Wir and) nicht unerwähnt laßen, bah tu leßteici 
Seit gegen einige Sfnufleute unb ©ewetbetretbenben beim 
lobi. Dberfmblvichteramte, wegen unregelmäßiger elmiiei- 
buna ihrer Schüfen unb L'ehrlmgc Die ilujeige ciftattU 
werben mußte. 68 Wirb and) in biefer ©iufteftt gebeten, 
in Sufunft pünftlicper ,tu fein. _ ,

V Die illTentirungen für ben V a ß f e I be r «ty * 
InngSbejirf haben in ber Seit uom 0. biß 10. b. !(• 
ini fjief. $otel „Schaff" ftattgciuuDcu unb ift im» ni i- 
mchr bereits baS ©cfammt-Nefultat beSfelbeu befuunt, 
welche"’ mir im Nacbitehenbeu Veröffentlichen: Mufgerufui 
waren in allen Drei »liter«-aUaffen lOOo. hievon mm- 
ben affeutirt mit «Sorbchalt ber BMDuiuug unb (Stutbetluug 
179 mit enbailtiger ffiibtming unb ©mtbeilnug 22, 3llt ßanbtveljv 1. jufaiime.. 202. 3n We «rfafcrefer« ®ur; 
beu eingcreiht unter »er dnebeueii Sitelii 15, als mu|D(‘ taüfllS 48 ' Onsgefammt würben affeutirt 265. S-'vmf- 
aefteat würben 434, woffeuunfähig erftart 159, als flatij fj 
u tauglich gelöfcht 3 in bie SteUungSlifte tmhumlich 
an glommen waren 7, »ur lieberprüfuufl befthmnt^ wür­
ben 3 ins’ Spital gefchieft 7, juiammeu 612. Söegfleblu- 
beu von ber Stealing waren 128 9lffentpflid)tige.

> Dir jbabfel'ber §ofcft jmlinnarUt ßubet am
26. 27. li. 28. iDiärj l. 3 ftatt.

n ^ogafifches. Saut einer öiuiifterialüerovbnuiig 
muß m l. Slprtl l. 3. angefangen bei fäuimtlidjen aia- 
rifdien ffioftäintern bie Sonntagsruhe etngefuhrt werben, 
bennufolge an Sonntag Nachmittagen fünfhghin ferne 
sßoft mehr jugeftellt werben wirb. Sie betreffeuben U$oi- 
teien, welche il)ie 3^'tluldcl1 Sonntag Nachmittags haben
^T^tfanwalt meinen ©cifteSjuftanb in bie für ii)n uö«
thine SJerfaffung bringen mürbe. ., f(

2)er 2ag ber Nei'haubluiig war gefommen, id) ftaub 
Dov meinen «Richtern, erflehte mid) fclbftpevftänblid) für 
nicht fchulbig unb erjählte tie Sad)» wahrheitsgetreu.

Nach Dem ber öffentliche Nufiagev einige 3'vagen 
an midi gerichtet, that bieS auch ber itiertheibigei, erhob S fob«»» «.!» liita«: W*! I#t».
feftflcfteat ift baß mein Klient in fruhefter 3ugenb an3 
ber Söiegc heraus unb auf beu .hopf fiel, fpäter tu Der 
Sdiule ooii einem SRitfcbüler mit einem ttweal eines hm- 
ter bie ßhreii befaiu glaube ich beu Nutrag ftelleu ju 
Dürfen Den (SeifteSjuftanb meines Klienten uuteifucheu 
jji i a ff én. Gr fißt immer Dumpf brütenb, fo wie eie ihn 
ießt feheu Da ober lüütheub in feiner löehaiifiiug, rurj, 
er steigt bnS SJilb eines Nleufdjen, bei bem fid)_in «folge 
feines Sturzes unb beS Schlages, beu er babéi erhalten 
letter bie elften Spuren ber begiimeubcu SBerhloouug
8ClflCU Mber nicht nur baS allein ift eS, baS id) üorbiin­
nen will, um meinen 'Nutvag fit erhärten, fonbern and) 
noch NnbereS. ffier Bat« beS Nugeflagteu war ein Zvin­
ter freilich fein gewöhnlicher Sdjuapsjäufer, aber crtrnnf 
Ghampagucr unb fdjwere Notljweine, ber Urgroßuater mci- 
neS Klienten war in feiner Batcrftabt alS „alter Nan 
befaunt, ein Cufel ftarb an einem Neroenleiben.

ZaSfelbe traurige gamilienbilb fiubeu wir auch 
mütteriicherfeiiS. 3>ie NZutter Des Nugeflagteu litt Seit 
ihres Gebens au hopffehmerjeii unb Ohnmächten, eine 
Zante oou ihr würbe wegen gerichtlich erhobenen !tiat)w 
finuS unter »nratfü gefteUt, Der ©roßöater ber Niutter 
war ein notovifcher ßebentanu, ein Neffe meines Klienten 
ift ein bösartiger Kretin, ber nicht bloS eine äöadjebelei- 
biauna, fonbern jmei Bvanblegungen begangen hat.

NuS all bem gel)t wohl jur ©enüge herpor, baß 
ber Niigeftagte nicht in beu Nvreft, fonbern in bie SwauSg- 
jade gehört 1"

wollen finb verpflichtet, fid) felbe füuftig felbft abholeu 
tu taffe li ©Ine »weite Berorbnung befagt auch, baß vom 
j Npril an bie Noft außerhalb beS OrtSrajoiiS nicht 
m»hr u aefteüt werben Darf, fonbern fid) felbe bte Barteten 
felbft am Boftnmtc abfiiholeu haben. Ziefe BetoiDuung 

ft eeft fidi fpejicU bei uns in ©aßfelb auf bte Boi. 
orte Sut t of, 6 di l a dj t b r fl d e, S S 11 or ei h e unb 
alle außerhalb beS OvtcS liegeubeu neuen Nultebliiugeu.

Í' SerfuOung. Zer l)icf. befauute unb aügemcin 
geachtete ®etreibel)änbler, £>v. ßeopolb So hm hat fid) 
im 7 t, fi)i mit grau 2tiitwc ßeouove ßeuboat) gib. 
v ö tu » Sdjwefter bed Z e ui e f c t (SomitatS-Dhernotars, 
ß e u b b a 1), perlobt. 3ßiv bringen biefeui Bűnbe nißcie 
aufridjtigfte '©ratnlatiou entgegen.

i T)t-r 15. 5Ur$ (®ebeuftag beS SSJicbererwnchenS 
ber natiomtleu Sreiheit ltugavu’S) wirb, wie wir bereits 
erwähnten, heuer feiten» beS „»aßfelber ©ewerbegefgug. 
ocreincS" fcftlid) bewogen, iubem berfelbe nuS biefnn Nu. 
läffe morgen, Nbciibi S lll,v, tm «aale beS \do el „^dnitt 
eine foleuuc 3» ä r c i er arraugut. BovmittagS 9 lll)i 
nimmt ber „®ewerbe-®eiaugoeretn" and) au bem ui bei 
hief rom -fall). Bfanfirdic ftattfiubeubcu yod)amtc cor- 
»oratio Zheü, wofelbft er ben „Umnus" unb baS „bzo- 
zat“ ab fin gen wirb. ZaS äußer ft gebiegeue iiogiamm, 
welches NbeubSjur Nuphntuggelnugeu wirb, ift folgeubc» :
1. „Szózat“,gefungenooiu©ewerbegeiangperetu.^.3ejt i c be, 
gehalten vom yrn. Bürgerfchul Brofefjor, 3uluia B e r- 
t a i n n. 3- 1848. márczius 16-ike", ©cbicht oou Betoß 
Sánbor oorgetrageu uom Bürgerfdiüler, ©ugeit stnDai.
4 Milleniumi dal“, ®ebid)t von BMlbctm BorUhe, tur 
Nfämicrdjor, con.ponirt von 3ofef SdjiDef, gelungen vom 
©ewerbegefaugoerein. 5. „A magjai uep von Bet oft 
gánbor, vorgetrageu vom Burgev|d)iiler, x ubieaS B c i- 
talau 6. „Hymnus“, gefungeu vom ©etuerbegeiaug- 
verein. 3» beu Swifd)fupaufeu wirb bw Sigenuerfapelle 
ßgfatoS 3ósta concertireu. 9iad) ed)tnß De» B o> 
grammes folgt Z a »j unb 3 n i'Z o ui b o l a. S»v Be- 
qnemlicbfeit beS p. t. B»htifnmS würbe ju biefer 3 
uarten-tioruerfäufe eingerichtet unb jwar ftuö földje 
ichon von heute an bei beu Herren : ©tefau © af p a r i c a, 
Bf ichoel 31 n t V u unb in ber Bucpbrucferet diu bot f 26 u u 
ber. ©S ßel)t 311 hofft u, Daß fid) für biefe fdjoue patrio« 
tifdjeSei« alle nufere hief. greife intereffireu werben 1111b 
biefe ebeufo befudjt alS gelungen auSfallcii wirb.

A I)irett«ttten-$6eater. Zie ,,3§ombo(hai ftmfi' 
Dalárba" Perauftaltet am Oftermoutag, Den 19. Npril l.

im Saale beS Sjotel „Schaff- eine Z . I et a n e u- 
x'f, e a t c r-B 0 rft e 11 u 11 g, Derbimben mit Za u jf 1 0 n 3- 
* e,i für welche fich fdioii feßt in allen hieß Streifen Da* 
lebhaftefte 3ntereffe fiuibgibt. ©egeben wirb 1 ungariidiei 
„ b 1 beiitfcher ©iuafter, währcub in ber Switdienpa m 
íie „Zaláiba" einen hübfeheu ©hör Portvagen wirb. «Bit 
rweifeln feinen Nugenblicf Daran, ball btcie Berauftaltuug 
allgemeinen Nu fiaiig fiubeu unb mit epaniumg cewaitet
werben wirb. . . .....

\r Clin israefitiiefler ieieflenveretn tu Aiahferö.
Nm Nfittwoch, beu 10. b. 3R., hat im Staffcchainc beS 
öotel Schaff" eine c 0 11 (t i t n i r e n b c 0 1 6 n n g bei 
hief. 3»raeltten ftnttgefimbeu, in welcher bte ©ruubimg 
einesiirnclitifdieu „Sira..fc..iiiiterftn6uiiaS- u. ßcichenhcftat- 
tiinaSoereineS" befprochen touvbe. Zie Goufeieiq Iprad) ßdi nftS für Die ©rüiibung beS Béréin* auf, ber unter 

Titel: 38raelitifdjer ütvaiifenunlerftußuugS- imb
ßeicheubeftattimgSverein" in’S ßcbeu treten foil, unb wählte 
’u proviforifdieii pnftimiäreu folgcube ©erreu: Sum 
Broteftor: ßeopolb fl 0 b u, 3u.11 BväfeS: Zavib S chic- 
finge r, 311 ©malőrén: ßeopolb B 01 ln f, 3 a fob Kr a it ß, 
rum ©affier: 3guaß S d) u ß, 311m ©ontroEov: BfarfnS 
Beer 31t Niiafdiußmäimern : Zv. »ainnel K l e tu unb 
Sffitlhelm Schoßberger. Schließlich würbe noch fin- 
Kantor Salamon S d) 10 n v 3 mit Der rlimaiheitnug bei 
Statuten unb mit bci Nnlngc ber ©elchattsbncher betraut,

3ch war fo „pnß", baß id) feines HöorteS mächtig
war. , . .. , .

Zer Nutrng würbe »war abgewtefen, ich aber und) 
burebaeführteni BcweiSPerfahveu beírnod) freigefprocheu.

„Scheu Sie", jagte Der Zoftor 311 mir, mau hat 
Sie bod) nicht für gan» unjuredjuuugSfahtg gehalten. Daß 
haben Sie mir 311 verbauten".

Sch reidße ihm ft um nt bie fiiaub unb ging heim. 
©§ war mir nicht gau» angenehm, baß idniub mmie 
fämmtlicheu Npneu fojnfaflvii aIS „Zvottetu hingeitcUt 
ivurben, aber fchließlid) hatte eS Niemaub geholt, a S 
einige mir frembe ßeute, Die baS Bubltfum bei ber Ba- 
hanblung gebilbet hatten.

Zie Sache hatte aber nicht gan» ihre Nid)tigfeit. 
©in paxirenbeS mir unbefaunteS Zienftmäbdjeii, ba§ bei 
meiner fimuSmeifterin „311 Bett" war, berguügU ßch bind) 
ben Befitd) ber BerhanblungSfale tut ßaiibcSgcud)t, lie 
hatte auch meinem „Bro»effe" beigewohiit 1111b hielt e» 
natürlich für ihre BfUdit, meinen perfoiiltdjeii «erhalt* 
uiß'en, wie fic bor Dem ©erichte, Zatif bei neueften «chnle 
nuferer Bertbeibiger, in mehr «IS fräftiger Scühnuug »ur 
Sprache gefommen waren, bie größtmoglidifte Verbreitung
311 Öt3d) fonute eS mir Daher nicht recht erfläreu, weS- 
halb mir aüc ßeute fo feheu auSmichcn, weshalb ße t)in- 
ter mir »ifdjelten, wifpelteu unb flüfterteu, er ft als td) 
ein Zienftmäbchen 311 einem anbereu fageu horte.- ,,©r 
fchant aber gar nöt fo uarrifcb aus 1" unb als btc .Ui- 
bere eS rühmte, baß baS OrrenhauS fo nahe fei, wußte
id), woran ich war. k q-,,

3ch habe meine ÜBohnung gefunbtgt, um ben tvoi* 
gen meines 3reifprud)eS 311 entgehen, aber bas ©me weiß 
ich foUtc ich wieber einmal etwas „anftelleu , |o Will ich 
lieber alS verurteilter Hüachebeleibiger unb Zhierfeuchen- 
gefeöübertrctcr, beim als ivcigefpiod)eiicv, cvblid) belajtetcr 
©ehtmerweichungSbefißer heruingeheu.

unb Werben bie Statuten foglcid) und) ($ei'tififtelliiug bem 
3))inifteviuiu 3111 ©enehmigitug unterbreitet werben.

Y li)rauOi'tts-iíieberf<flUiifl. 3u ©»er 111) a haben 
biefer Zage 12 T^amilieu griedjifd) oiieutalijd)er Neligivn 
ihren ©lauheu uiebergelcgt, um in bie Nnjercner-Sefte 
eiujiitreteu.

B SefDIlmorb. 3u N.-© »e m h a hat fid) am 12. 
b. Ni. Der büitigc 22-jährige 3nfnffc, N)atl)ia3 fi e p p, 
lieberer, au einem Niaiilbeciviibaum erhängt. Zaö NiotiP 
Der Zljat ift ßebenSüberbruß, Der bar aus entfprang, baß 
ye pp bei ber jüiigfteu Nffiiitiruiig uutauglid) gefprodieu 
würbe unb baßer nicht »um Nhlitär genommen werben 
fonute. 1111D ba jagt man uod) immer, baß uießt fjeutju- 
tage and) noch Dßnuoer gcfdjebcu!

Y ^ahrmdrlite fiubeu ftatt: 3n Zetta am 20. 11.
21. jjfäi'3; in ©Sáfoua Pom 1.—4. Npiil; in Ni 6« 
DOS am 20, 11. 21. Niäi'3; in 11 jo (bét OJteufaß) am 
20., 21. unb 22. Niär» l. 3.

Y Die ^iflmeiitepell ift ncuevlid) in ber ©emcinbe 
S j a j á n, Der ba»u gehörigen «ußta S 3 a m c f, ferner 
in Z i ß a h e g t) c s unb Ni 0 f r i u aufgctretcii, weStjalb 
über biefe Territorien Die Sperre verhängt würbe.

Y ^eföllmorb. NuS Ni ób öS wirb gemelbct: Nm 
8. b. Ni. begab fid) ber frühere ©Sebjaer NotävSfaujlift,
3. N ieg l er, in Begleitung einer Sigeuiicr-NlufiffapeUe 
um 11 Uljr Nachts tu Den fimf eines Dortigen Sattlers 
um Deffcu fdjöiicu Zödjtcrleiu eine Sereimbe »11 bringen. 
3U5 bie braunen ©efeUeu ihren 3uftrumeuleu Die eilte 
Zöllen eiltlocfteu, fnalltc plößlid) ein Schuß unb Ntgler 
ftürjte eutfcelt 311 Bobén, ©r hatte feinem ßcbeu mit ei­
nem Schuß iu’s fiter,3 ein ©nbe gemacht. Zer Nevoluer 
hatte Niegier am Nachmittag hei einem Dortigen »auf«
manu gefauft. ^

= (^uvreutituiig. Zer wegen Zobt)d)log unter Nu- 
flage fteljenbe ©sößtclefcr 3nfaffe, 3ol)auu N 0 11) c n, 30 
jatjrc alt, wuD feiteuS beS ©r,=Becsferetcr Bcjirisgc.
lichtes curreutirt. ,

-U ^ur ^illjtrfpiefer. Soeben neu crfchieueu : „uuu 
Nbeub im Orpheum." ©roßeS ßicber- unb 2öaljer-Bot- 
pourri für Die Sittjei ariaugirt von 5ran» Bin ber 
Sitljermeifter. 3 11 tj a 11. 1 „3ambo", ucapolitaiiifdjeS 
Xtieb. 2. „Nlenfdjcu fan ma alle." ©oiiplet. 3. „Beim 
Soiipüc." BJaljer-ßieb. 4. „ 3effas na. Ni a 1 id) ßicb. o. 
Za ift) Bell," 3üal»ev Noiido. 0. ,,'ißeißt Du Nintterl, 

was i tramt l)ab." ßieb. 7. „Zie ©igerlföuigiu." 3»E*
Niaifd). 8. ,,Nd) lieber Schaffner." ßieb. 9. „Zu guater 
yimnieiuatcr." 10. „yonUeo-NZaifch." S d) laß. Biets 
fl. 1,20. ©egen ©’iu|eiiDung Des Betrages erfolgt 311Íe 11 * 
bung franco. Temesvár, íj-olmf, 3 »töitigSgoffe 18.

* J)t-r idjte unb ber laL'iitit- padját Bor einem 
©'ifeimtiiißfeiHiie ocS litiieiier ßaubesgciiditcs würbe biefer 
Tage ein iateuHauler NZaifnildmßptojeß gegen Drei Nu 
gefügte 311 ©ube geführt, Die fid) vereinigt hatten, um auf 
oeu Namen Johann S a d) c r l t)111» einCl Uüu 'hiu11 
tragt, Jiifefttiipuluer in Den fimiiDcl 311 bringen unD Der 
bcfauiiteu Jirina 3- S a d) e r l unerlaubte Stoufurreu» »u 
machen, iiiDcm fic Deren gefeßlid) gefdjüßle Niaife uadj- 
aljmieu. Zer fimtiDdsagciu NZonß St 0 1) u war Der Ha- 
tvnu'ljmei, Da SoDaiuaffercr»euger Ö-nuij Zeuf Der ©a> 
pitulift u 11D Den Namen gab Der S a 11 e 1 f r ä 1111 e r 
Johann Sadjeil tjer. Zer ©Jeid)täl)of unter Boifiß beä 
ßauDcsgeridjtäiattjeä Zu © 1 a ui d) ft ei D t c 11 tifaiinte 
in ©eniaßheit Der Nimage Des «ertreters Der fiagerifdjeu 
áivuia 3. jacherl, Zr. Jojepl) Bfanu, alle Drei Nugeflag- 
teu Des «eigeheuä gegen bas Niarfeufdiußgcfeß f d) u l D i g 
uuQ üeruitljetlte NZonß st 0 l) n unD grau» Zeuf 311 je 
jwei Ni D na ten Nirefts mit »ivei Safttagen unb beu 
Johann S a d) e r l 311 eine in Ni 0 11 a t Nrieft mit ein­
maligem Saften; ferner »um Stoftcuerjaße, 311m «erfüll 
Der befdiiagiiahnueu ©efchäftsuteufilien unb 3111 «cröffeiit- 
lidjung Des redjtstvafugeu UrtljcilS in tiuei üßiener unb 
»wei Bubapefter S-Ouugen. Ja Der UrtljeilSbegiüuDiiug 
‘betaute ber «oiftßciiDc, oaß fid) Die Nugeflagteu Ijaupt- 
tad)luh 311 Dem Swede oereiuigieii, um Durch Den Namen 
Sadjerl ihrem BroDuct einen Nufjdnutmg 3U geben. ©:5 
war ihnen befaunt, Daß Die ginna Soeben gefeßlich gc- 
fcljüßte Niaifeu führe. Ziefe Niavfeu fiuD ebeufoivohl in 
Q jteiTcid), wie in Ungarn gefdjüßt. NiijtSD-ftoweiiiger 
al)'Uten fic biefelbcu nach mto erhöhten jogai bie 
Niöglidifeit Der Jircfütjimig be» Bnbtifums bind) ten 
yennel f „Nicht 311 0 e r w e d) f e l n mit J.
Ja d) e r i". (!!) Zer ©eridjlSljof habe, abg fetjeu von ber 
im ßaiife ber «erhaubluiig »ur «alcímig gebrachten ©nt« 
fchcibuug beS ^aubetSminifteriumS (in welcher Die ß ö- 
j cp u n g ba Niaife Des falfdjeu Sodjcrl auSgcfprodieu 
wtib) fich Durch Nutopfie übcrjengl, Daß für Den ßaien 
eme X ä u j d) n u g, 11 a mentit d) Durch Nufnaljme beä 
Namens 3 a d) e r l in Die Niarfe leidjt möglich fei, wel- 
cher Name beu wicbtigfteu B c ft a u b 11) e i.1 ber 
Niarfe hübe. Zie von beu «erUjeiDigeru Der Nugeflagteu 
vorgebrachte Bcrjähmag fei Durch ©ibrii-gung _cinev Nu* 
iaht von gaftmen aus Den Niouateii Nugiift, »cptembei, 
Oftober hinfäUig geworben. ©rfdiweieuD war bei Den Nit- 
gcflagteu stob11 U||D Zeuf, Daß Beibe fdjou »oibeßraft
lU'UCn* Jifij, uiiti ipilfleijuft. ein beutfei)—italitiiiirtjev Srcmbtii- 
»fi-fefirSüßerbnib für Meifecrtetd)terungen hat fid) gegriiubet wd- 
a,fv b e biüiafteii unb fdiiinfteu Meifetoureii unter Ud)tvir unb niradi- 
fiuibiger Qübruiig nach Xirot. Jtalieii mib ber «djiotij airauairt. 
(lein Metiebureau ber illicit (nun io biüig tatircn, wie obiger »er« 
baiib unb ift babér Jeber minbcrbemitieltc Itcifeluftige tu bet Lage, 
für roeuig Oietb obige iititibcr imb barin mcrtroiirbige Stn 11 ft- unb 
Matuiichbnbeiteii $u feheu. Unter ber Jühruiig bei beutfch-ttnUeit. 
ftrembeii-äicrfebrlS.ilerbanbe* ift biefe Meile itfjr gut jiiuuitmeiige- 
ftellt unb mehr alá 50»/o ermäßigt, ba fotoobi große «ahn* >»ü> 
ijotelbegmiftigungeii erreicht mürben. Miemaub ift aiiágefchloffen, 0 
Herren ober lauten, meid)’ Legiere iiberbie» eine iprnd)tuitbige 
tiamc alá Solmetfdjcrlii beigegeben erhalten unb für welchen JroeJ 
fit reifen, wirb nid)t gefragt. lein SBerbanbe feine Hauptaufgabe ift 
,8 mit allem Comfort einer Speßalreife billig 311 fahren, bann 
fladitreifen ju uermeiben unb bei fehr guter Bcrptlegaug unb l*

fortirhunfl tu öcr Orilagr.

fi'r^nififiimifT "tfi'i r‘r'tíifUtülif -ff i'n »mm*.
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iortfrljuug nuo bmi Cinupiblnttr.

^oil'acie 3uv ..latifcLW Bcitmuy "bfv. II rom 14 MävJ ist>7,
• mi.,., os.itn I t»)Xh*..ii - «Bar Xtnrr&áiiii 1 'JJliihdicn. — 5Xo*"cf ! I*ff

auarticuiug cin UDvtvefflidici HSvogramm au*j|iinil)Vi» Am Somite 
tó u " l! 1S97 iiul» ob wei Linie ft«!*}«* (It*- 

Sím" flcfl«» l"tv. .20 >4Jirt. m oo ai, Sd,0;,aucv#tl 9lv. H?.tT.
ti, s vrluiltlirh) in 9lu Midii genommen. .... . ..

'■ Korai fürdő . . . . . . . . . . \ n.iiejiirt.i-M» ^ u".. K „ ,-.,k 111.11"- hu k,l.rz.lbdiU ,t 1.Iv,Io.h;U8o„ .lo
./ 'u Oka amink, hoy. a magvav kuzonsrg me* um.dva on-

Sí... ■ k'tíí ÄTOklimatikus halasok - a irnaM.k g>»W«'!
i„Uv.méníek.M, molyok a Ull'ml?k; '^fv^^mi"k ,oi..... »*< -„".i
Kek EV.ni a ha ion svgit most a/ utouoi ,fe54«'ek !‘"'lult WÄ ÜÄÄ Eeee 8

s a. I o„ um »ritäÄhSti viszonyain . fogva 
Ionosén 4 l ,\tni.l1, is tlk,i|o.oson mogielulnokh különféle hajók
me,y* npliliilian RaionztiiviV'in, hói ogztemliitol-
eUen 77^h'l\ktr.VE ,mh,vdd“n nvilv... .1 a iv.ilü.l, , moly
t.,,„.„doiv szinte mogki togatottahb -■> legknl-
r/t a gybngybrrt • # ^gyógyhatású meleg ásvány-
r'V^V'^xíuomb'ol o> I ail-loo.l költött helyet foglaló hideg és 
fürdő, ury - 1 , • ,.,1.11*»11 tavaiv óta ;i motlmi tfchmku i*s

SHiisa“
is állunk az üdülést v, gyógyulást keresi, közönség mulelkozesv e.
Vén í ImíoSv '^8veU; hog a íüEazgatóUga

Hlsvrií'ííríartifflrsst
a ni. kir, államvasutakmentui.

(Offene
3ur öffcutließen xcuutniíi.

öentc linti a U> uabvc, baft btc 5iU-.Vnbeitev 
epavfaffa bind) vímliiljnitiflen uub luillfuvlidK .oonDlimgcii 
311111 simifurő getrieben íuib tűim megcu tdlldjci 
iuiD Kínig gelingt lunvtie.

Ijjlm; Bonig i ailabdieu. - H)I<U; Xiívcsánii 1 'JJliihdicn. élőiéi 
Botin 1 Stnabe. .loíimut Allein 1 finnbi '.Viattin Sdiniii 1 
lUnödjcu. - ökoig Buifi I Biiabv-

W e ft o' v ben:
Hí at ti in:, Aeitblcr, 78 A«l)rc all, Idag. tliinbctlm

I iiiim, 7 ,sál)ve alt, Sdjarlad). Slifolau lengícr 1« 3al)vc alt, 
SEiibcríulofc. - 3ol)«nn 3ouin, 9 @fonatc alt, Sfrnmgfe.

On’tWibitU*Idillíl‘á- -Vvidít.
you Csoioi iüoUa

.vs litci am 1U. ilíari 181)7.
Das Wctrcibcgcídjáit verlief lm äße.i. iilanfe .roav in an bal' 

tent, feitet Stimmung, icDOd) ohne Htrcisn .uniiitg nnb finb bnhev 
bit vonuödicii:lid)en yreife flott erzielbar, -i nbrigen tllvtifel titati* 
gcln nn Suiubt'.

yayfclber HMaDprctic fi vb :
oon bis

49 c i j e n If- -70 •—
'üi a 1 fi * - ''él •

doírlilnímiinrli
ívtrö

am 2()., 27. miii 2s iUiin 1. 3,
uügeljulten.

T> i e 72U a ritt p ä d) tor.
Itt der S/erelin selieii lissij>lahi,ik

ist ein massiver, grosser
SflT //O L ZS(' II í r FEX ***

/,ii vei Isauloii. l)t‘s'ileiclieu isi duftselljst auch eine

Gassen-Wohnung
bestellend aus '•> Zimmern, etc. zu vermietlieu.

270 szám

3 ;()vc ist)2 fiigti' bei
jrtdfDcvftdiipiflt’u ff Illen

Sotto^ebiuuv
Sönbapeftcv lioitotithnng »am C .!|laij 1

22. 83. i2. 54. 73.
91 ad)ftc 3ic()img am 20. i'tnrj.

yci'aiitmortli.'lH-v :)toDaüeitvr ütuöoff Hf’iinDer.

,sn bem ' - fteii Hitlicil own 
(«cvtdníln, Inni '.’I ii 5 fii tje tier 
über 111)000 fl. ,, , ,Jim 0. Sv p taub er 1SH5 mmtie bae llvilH’il onn Dt.
hohen fön.*111111. I5nne »erfüllbei al- fnhrlaffine |s y ■

31 in :;i. Viugiifi 1890 unter j il)l 12S.b_ Ijat .Vjeit 
jjfüffacinaioi Ti. i)l n .>f i 14 {«nnutlule, n'e.du .et uh. 
(SiimiuaUy.tiiCH unter ' Inf luge QC| teilt nuveu, erunctlufli, 
Daft olme bid 17915 fl. OS fv., tu :ut)e cv fell on einfuffivt 
bat, nod) 100520 fl- 81 fr. fehlen.

£tc Sd)nlb tier Spnvfaffa, aly tier Stoufurs nntft'- 
lagt univtie, mat mit meinem íBiffen nur tauíeuteiul)uu- 
bevt ($iiltieib meUftev fvtulageu luarcn, 6a5 fliecMtiiupt 
(junto inai bei iammOidjen Obiftiluteu nut fluten Ubecliiein 
gebeeft, n nr nut Den yttlc tin nil Die 01 e v t d) lb t) e 11) a n v l n n fl e n 
fd)led)t gemacht.

31 iv tvi) Den yemi ^vaftbenteii bet tier yeibanoiuiui 
1892 o uf met ffa m madite, baft im 3 a live 1887 Die staub- 
tier Ivdciieei gelber tins Selb tuigebant utiti flefcdift Haber, 
ol) no ill re diale, d>ad)t über Steuer 311 be^aftli'ii. Dm am 
gab nut' jjen y 1 a f e 5 3111 Jlntivort, bay tuav -I)1 it me it.

3115 mir bie silage bed .Venn 'Dinffacinutuiy 3ugu 
fteUt univtie, babe id) am 20. September unter 3111)1 1400/ 
Dagegen appeflirt au Die föniglicbe Intel, Dev Öen On in­
tői' möge midnueiívu, uou mu tinié 103529 fl 81 fr. <£Cbn!ti 
bevEommt, mern'llppcUm murié mir jeouebimt tieui yemcrfeii 
3111'iicfgemieieu, Die silage muft bind) einen Dltiuofateu eiug.- 
reid)t tPevtieii, alle aiitieveu (Oeflagteu bn ben Vltiuo vin 11, b 5 
ijeute me if; aber nud) feiner, pun mu tiivfc Sd)u_lb ftinim | 

vain 3iu5fage Dec- .verni stűnfuvecoinmifiaiy bme 
id) erfahren, baft bie fyetbEmiici „Öebu uuti (Suuju’.teii 
mii t)cm it)ucn Dilid) icu ^vajivciiten bei pcv iu'il'oiiDliii.i 
jugefagtcn Dhifteu fid) indít ,ufvicbeit fühlen, iub.itt fte 
cinen Sdjabencriau vuu 44000 Oliiltieu beau'pvuclieu.

lie stautet babén un 3 ihre 1885 tiiejt'y »ye_lb s' 1 
fauft nub ueipftiebtttcii lid), oie Mtuifjiiuuue ui 10 vialu a 
311 bejahten, für meleb: 11 'S .’trag fie AÜedifelu gegeben
haben. . „ .. . .

3115 Dev .Moufut'y a ii gern el tiet mar, ftell ten ftc mt 
3ai)lHiiflcii ein uuti beimftteu bay pel_b meilev, haben ab 1 
uuii il)ieu IBcdifeiu feinen eiugclü'i, foutiiiu. Die tvtf11l 11 
mußte ihre iBcebfcl and invent duipm.yamügén bejablcn, 
Pütt mo buben fte ben gtoften Sdiabeli ? .

Oie na ne 'DhUbcilnug über Da 5 óianje folgt in 'mu- 
d)cnt nutet.beiitXitel: „2)ie (Stjüblung 0011 bmibert uuti i 
3£ad)t im ffetfev"- „lad Steuer- uuti stün[indvcvfal)ren'. 

S ',t.-Ö 11 b e v t, am 14. 'Sfarj 1807.
3. In'it, fen.

INNERSTÄDTER SPARK ASS A-ACTIENGESELL 
SCHAFT

Budapest IX. KoroualHM'czog-uteza 3.
a.pita.1 : I/UIjIjIOITEX7

IZnOITElT-

»„Biuifl, dsopollielimbarlVlieu
G r xx. xx cL b e s i11 z.

Die l'fandbriefe werden zum biUijsteu Course es- 
vumptirt und eine jede einijereichh Antj<le^nheit sofort 
prompt erledigt.

* 3'ür 3 ei nt uni) 3uhnlt bei unter biefev iH.tbrif 2 tcliciiöeii 
übernimmt bic lllcbaltiou fctitcrlci ileratihoortuitg

iii'viillimimj^iiriüi'iuiiiii
beim

.fpaljfelticr töu.-uiig. Wntiifclaiiitr
für bie éleit unni 7. 'Dlärj 1 s*.*7 bi* 13. lUar) IHi)7. 

tü e b u v t e 11:
Stofta Dlabiu l mäbdjctt. - blifblau* Stafiljcr 1 ibübdicn.

of GENOSSEN UNGARISCHf.fi
«IS LAimWIRTHE 1®*

--- -------------------------------- -------------- ------w
BLDATEST, V. Alkotmány uteza 31.

Vusscblk-sslicliv \ ertrefuug für Ungarn des ' eltberiilnnteu
..BERGEDORFER EISENWERKES"

Fabrik für Molkerei, Mönch inen und Hérát
übernimmt lacligenvässe Einri ungeii 
von Anlagen für Mll.l HWILITII < AE' 
TEN und M0LKEKE1 - UE NOSSEN- 
SCHÄFTEN unter sehr günstigen Be­
dingungen ; liefert billigst die vorzüg­

lichsten :

1897. ,
Á rvcrüsi Ii i vdet mviiy.

Alulirt bírósági végrehajtó az 1881 évi EX. t -ez. 
102. §-it értelmében ezennel közhírré teszi hogy a nagy* 
kikindai kir, tóm'nyszék 1897. évi 1020 számú végzése 
következtében Varnay Imre ügyvéd által képviselt a zsom­
bolyai takarék- és hitelegylet javára Jovin Száva szb. -klárii 
lakosok ellen 58 írt s jár. erejéig 1897 évi Februar hó 
13-áu foganatosított kielegit-'si végrehajtás utjém le és íeliil 
foglalt e.s 781 írtra becsült lovak, kocsik, lószerszám, 
kukoricza, szobabútorok és egyébből álló ingóságok nyil­
vános árverésen «'tudatnak.

Moly árverésnek a zsombolyai kir. jbiróság 1002 
1897 sz." végzése folytán 58 frt 1 kekövetelés, ennek 
1890. évi Mán ins hó 20 napjától járó 0°/o kamatai és 
eddig összesen 33 frt 48 krban birőilag már megállápitott 
költségük ere jéig Szb -K iái in alperes lakáson leendő esz­
közlésére 1897 évi Martins hó 29 napjának délutáni 
2 órája határidőül kitiizetik és ahhoz a venni száuán- 
dé'kozók oly meg.jegvéssel hivatnak meg, hogy az érintett 
ingóságok az 1881. évi I.A. t ez. 107. és lvs, §-a értel­
mében készpénzfizetés mellett, a legtöbbet Ígérőnek becs- 
áron alul is el fognak adatni.

Kelt Zsombolyán, 1897. évi Martins hó 7. napján.
Hor átli Lukács 

kir. bírósági végrehajtó.

..ALFA LAVAL- SEPARATOREN
ÍH TTELíMASt. IHNEN. Kt 11.LEB, KNE­
TE 11 und SUNSTTUE M ULKE BEI- 

MASCHINEN und CESC111BBE.

Preiscouvante und Kostcnvovanscliliige 
auf Verlangen gratis

A A A. .A. A A

i I

Dr. limn Károly
az összes gyógy tudomány ok doktora,

közép isk. egészség tantanára:
Rendel í e. április Írótól főutza Kraushaar"

féle házbán,

1 ,2.nüiv-^atn-V*vpdlct*
i,'miment. Capsiei compos.

i I • 1; iimtv .vur vinittvl hut bic Hívőbe bet Seit befínitbcu, 
: ;v ;b ic:t íucllf íVv 27 3al)íflt <i!8 tuBerlitifigc idillien'

iiircii míg bti (iíidit, ÍMhcimmtibimií, ©licbrrrtlptn nnb 
.-!:i:i:rcn míg iu i;b t mtb immev Etufiger and; bmi ben VNvjtnt 

v ; ;;t: 1 ’. cí'L’vbuct. Der ed)te 91 illet = Tain»c:- v íler,
ai VIi: riiiinicut .jenannt, ift fein ©ebeimutald, 

i; ,ni ma' : tft tmll tiimlidico $nii-?miltcl, bad m feiner 
.: ,:ii c fehlen i . e. ftiim Hírei r veit 40 ft., 70 fr. nit) 1 U 

mg in fait ellen 9lpót()c'eu; $ianpt«$icpot bei 
Asfcf u. Dérül', 91 vutbefer in töu&npeft.

:• f fet mait ieb r eorfi^ttfi, benn 
- .".ein mehrere minberrocrtige jiadjaDtnungeit 
. Jer . vor Sdinben fdiiihcn Will, bér 

e e ohne bie 2d)itiimarfc ilnfer 
•;.rnn S«id|ter nie« unecht guriief.

Püiirr A- <Tlr., t. u. f. voflieferanten, Ki.bolltabt

■m

Schutzmarke.
& * <.Cy

111 111] t IV

(Tin pl ni.
írcfflid) műt:úti Li la-aulvßvitcu Ncv, Tliayvno. liiiti cin ^Incntßeiirlidjcs aCkn-íianníes 
, , ,/t ..... ti bei RppuMiteolicflieit, ‘Jubivavbe £>«?» ^Ílacgens,
i'iXlt V" II. ■*,”' li vili 11111 itbefviebe)tóéin ÍTtbeuv, ptUVtbuuy, fvturetrt Tutf=

ltoüen. IvoLift, Ji>oóbvernte«, itbevmafttyer lubteimprobuction. (Siefbíucbt, fc-lvel unó 
tíx'breeben, jbartfeibieifveit ober "^erptopfuttfl.

3ineb í)vi i- 'fírfjuierj, ^U’l'CiT'rtbeu híd 12{uigciu> mit opeiícit outi bietvanfen,
•2ttünm’v-. -icbcr- u ólMÍmorrliotÖalTeibeu old bvilfvaftigcé 'Kittel erprobt.

a Mvant'bviten haben fiel) Die •ÜtariaH’HVv ^iuuint«ernptvit feit vielen 
abvt, mad .vnntievte von ^eugniffen beitbttgen. "jbreid á #ylűfcbe fammt 
fr.. Doppelflafdjc 70 tv. (Sentval 'Mevíanti búid) Ütpotbcfev ( AKI/ 
3unt „Möiiifi non lliiftarn' it'icit 1. fylfijrfnnart I oovmals '■Hpothcfc 

giftet ('JJÍdbreu . Kan bittet tiie Sdniftmavfe nnb Uutevíft ftu acbtvnduibc 
Tropfen aid ed)t auueb'uen, auf bereu (Ämbattagc ein grüner 5u'vifen

Sei geuaui:
3al)ven auf bad Helte 
(SJtbraucböauiueifung i
Itlt ii>\ . '»Ipotlft 
Hirn „2i1|ul;cHiU’l" Mi 
Kan tuollte nur fold 
mit bcu Korten: „i 
Uuterfcbvift vevfeben.

Die TJiiavia.gcücv ^utften^vc'V-len ftnb cd)t 511 bőven in

uqe bie ($d)tt)vit" geliebt ift. Siefer Streifen ift and) mit meiner

Iiahfeló bei Mat bias Xiiolcg.
- - • ii

-:OiC'r=rrT—

^TTT'frfté TELEL üi—... .cÜBOÜtoTS1. Tús-tSL:

1

I

I 1

.v«**swn

A' ; .. W4rf'..*át
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ífioir Schlnss-í»echnang 1896. ibaßett

1896 Dezem­

ber 31.

An Lvichengebühren 9884 16 1896 Dezent- Per
An lnciisso-l rovisjon 2464 03 Per
An Aufnahme. Provision 148 50 her 31. Per
An Regie 726 39 Per
An Honorare . 1050
An Einlagen . 17959 31
An Cassa-Vorrath . . . . 300 23

32532 62

683 Gi 
908 40 

24681 :to 
6259 .3

32532 ti2

Bctiva Vsrmögens-Auswels. Wafíxva

1896 Dezem- Cassa-Vorrath. 300 23 1896 Dezem- 1 eservefon d 133285 66
Einlagen .... 150286 36 Ucberschuss pro 1896 17575 93

her 31. Inventar .... 275 — her 31. Marken Saldo bei den Iucassunten :
Leichengebühren Rückstand : • 1 Gruppe . 1293.60

I, Gruppe 2933.20 11. Gruppe 398.30 1691 90
11. Gruppe 637.— 3570 20 Marken-Xorschndbung :

1. Gruppe 1639.60
11. Gruppe 238.70 178 30

154431 79 X- 154431 79

1

J. Kappuss, so., p-
(. assicr.

Temesvár, am 31. Dezember 1896.

Die Vereinsleitung:
J. ITovotaay, no, p.

1‘rast's
A. ICu.doti.ph,, no. p.

Sekretär.

Vorliegenden Rechnung»- Abschluss 
Ordnung und vollkommen riehtig befunden.

nebst Vermögens- Vusweis pro 1896 haben die Gefertigten geprüft, mit den Büchern verglichen, in 

Temesvár, am 22. Jänner 189 7.

Die Rechnungsrevisoren:
Wilh-elno M\ihl© m. p. Max Waisz no. p.

Anknüpfend an unsere obige Bilanz beehren wir uns dem V. T. Publikum von Hatzfeld und Umgehung die Mittheilung zu machen dass 
wir in Hatzfeld eine Filiale unseres humanen X ereines ei irt haben und mit der Aufnahme von Mitgliedern sowie mit dem Iacasso Herrn Viktor 
lbörfler betraut haben während zu Vertrauensmänner die 1 Ivrren Povaschan J., P. Bäuerle und Georg Schnur gewählt wurden.

Der Verein theilt sich in zwei Gruppen u. zw. 1. Gruppe und 11 Gruppe.
Zweck des Vereines ist zur anständigen und sicheren Bestattung wann immer mit Tod abgehender Mitglieder dieses X'ereines an die Erben 

des Verstorbenen eine Leichenprämie auszuzahleii u. zw. nach dem Mitglieder der I. Giuppe ö XV'. 100. 11. Gruppe ö. VV. 50. tl.
Als Mitglied kann jeder Bewohner uwsercs X'atvrlandes welcher ilas 15. Lebensjahr erreicht, das60, noch nicht überschritten hat autgenom- 

n»en werden. An Einschreibgebühren sind bei der Aufnahme zu entrichten:

für
rom 15- 30 Lebensjahr 
vom 31—40 Lebensjahr 
vom 41 — 50 Lebensjahr 
vom 51—55 Lebensjahr 
vom 56— 60 Lebeusj hr

Gruppe
1.50
2.50 
3 50
5.50

10.50

für II. Gruppe

Ausser den Einschreibgebühren ist jedes Mitglied verpflichtet u. z. in ihr 1. Gruppe monatlich fl. 1 — in der 2. Gruppe fl, 0.50j zu be­
zahlen infolge bis der Betrag von fl 60 in der 1 und fl. 30 in d r 2, Gruppe eingezahlt sind, worauf unbeschadet der Hechte keine weiten Zah­
lungen zu leisten sind. Line Person kann Mitglieder bei ter Gruppi sein, hat je och bloss die Einschreibgebühr der 1. Grupp einmal zu leisten.

Mitglieder beider Gruppen zahlen Monatlich tl. 1.5V ids .■ fl. 1*0 eingezahlt liaben und erhalten die Erben im Sterbefalle fl. 150 an Leichen 
prämie. Der Verein zählt gegenwärtig 4500 Mitglieder und he*it/.t2l Filialen in SüdungarnDer Reservefoud beträgt wie aus obenstehender Bilan 
ersichtlich circa fl. 1 60 000. XX ir erb üben uns idle jene ]• amiben vater, welche um die Zukunft ihrer Angehörigen bosijrgt sind, einzuladen, sich samu t 
ihren Angehörigen unserem humanen und segensreichen X ereine an/.uschliessen und siidi als Mitglieder in dessen X* er band autnehmen z.u lassen.

Nähere Auskünfte ertheilt Herr Viktor Dörfler.
Temesvár, im März 1897.

DIB vERunrsLEiTuira.
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PIT* ^i’fdjäfts-^röffinmfl. -‘Km

ertaubt mir liirmii einem p. t. iamtnpiiMifum von vngfetb im) llmgtbing böflirfjft aujujeigtii, bijj i,t mid) 
in i>«lifelb im §auft bei „Spar- <i Greblt •limine«“ (bei yui. Wtpáb Steiner) am i>aitpipl»»r etablin ha c nttb 
bortfclbft alle

E
'tu

Datiictifdjtici&cr- ;äX

v>«f 1
«. nvr

Rer
x«le

43Ée_L.,v.

übernehme.
atfftüpt auf meine mir in bér ímuvtftabt ermorbetien 5.i*rc.i:i:uiife, hoffe id) all: mir gütigit über t rage neu 

Arbeiten naci) ber neueften tva^oa elegant mib gel china cf a oll aiidfiihmt 311 töuucii unb bitte mich bähet mit 3hrer 
tuertben Snnbidjaft gütigfi beehren nttb imterftiiycn 31t luoDcii.

ti'b tvivb mein öefirtben fein, meine geeinten flunben in ieber iüeife promptst jufriebenjnftellen.

VodjaditungiDolI

31 ci n n n ieöex'B e r c\ e x\
m&a

m

m

5?ür 6te

„llntrrlanbifdir“
JUl'flt’mditi’ ^i'rftdimnifls- 

Mtn'tt-(*i-fdl'fd)«ft 
ßel'ovgt TUtfnaiimen gegen 
billige 'i’rämien ^»ätie 3ttr

unb
Steuer*

'gJexixcßexumg g>atfoix.
p. Jl. Jöaftit.

-’sesrsam-»TO*-*XrX

li)er
trink*

iCtpP

2ÍÍÍC **irc ®cfnnfrbdt erhalten ttnfr
-------- feftigen ttnfr frod? nidtt auf freu ge»
wohnten, angenehmen Xiaffeeaentifj ver=^ 
jtditen wollen. Denn ein Jufafc von 
2{athreincr=2<affec hebt Me allgemein he» 
famtte nttb namentlich hei cegdmäfoigm 
(Peniifj fo ßei tut fr h ei ts f dt ä Ml di e Wirfttng 
fresnervenerregenfren Xiohneufaffees auf. 

freien Woftlhefinfrcn in irgenfr eitterfrllle Weife geftört ift. namentlich für Herven* ttnfr 21lagettleifrenfrc hat
fid? bereits in Sattfenfren von fällen frer „pure" 2iathveTner=2{affee als 
fräs vorjiiglidtfte, gefünfrefte ttnfr leidu verfrattliehfte dietränf enviefett. 
2UIC >^l,^lien l,tt^ 2{ittfrcr, für frerett jarte Conftitution frer nähr»
-------- Fräftigc 2{ati?reincr*2{affee hefonfrers sutraglich ifi, ttnfr frie
ihn pur ofrer mit Xtohttenfaffee gemifcht feines tvohliaen, milfreu 
(TtefdnnacFes wegen gern, ja halfr mit großer PorUebe trinfen. 
2UIC i'ie3^nigett/ weldu'im iiaushalte fpareu,ttnfr frod? eimvohlfehmevFetv
-------- fres ttttfr jttgleid? gefunfres Xiaffeegetranf geniefjett wollen. Pi cf es
bietet eittjig ttttfr allein in vorjüglidifter Weife für 5efrerntann ttttfr für jefren 
(Sefdtittacf frer 2{athreiner»2{affee als ittfafc jtttn Xiohnentaffee ofrer pur.

2tfltlirchicrs2htcipp»21Trtl,3frtffcc ;•;;;»«;
uni ^amilicnfaffee, öa* retnfte Jlaturproöuctin gattjen Körnern, au» beftern Mtalj 

erieugt, uicli^em iure^ Me »on ^ödrften Autoritäten erprobte, in allen Cänöent ein» 
geführte Katbrelner’fcbe ^abrifationsroeife öer beliebte tiol?nentaffeesöiefd;mart rcr> 
liefen rofrö. I>er Katlireiner Kaffee vereinigt babér eittjig unö allein mit öetn 
(Bcfetimacfsreij öe» erodieren Bo^nenfaftee» M« gefunMieitliidoen, ärjtliet? anerfannten 
unö beftätigten Vorjelge öe* ipeimife^en htatjleffees. *********************

hm vor 3nrctflbr*ng unö St^äöigung ju febüßen, aebte man beim 
iinfauf gcfäUigft genau auf Me Seüuymarfc öer J>7 z c * 
neben abgeörueften (hrtginai.gatete mit öent ZIamcn ÜUlTQlner.Bitte:

pafete o^tte natnett „Kathreiner” finfr ttiebt echt.

pf

imiiiuulitSBlUim ’r-^rriörS- *r^***r?Xm

I

m

3Ls
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ftu Jftitßjaßt tint) Vomnu’r
. . I fl 4.80 an* flutevrem Vviimni 1'ltr. 3.10 fl ß nl|j briirvtv

«*l«ng. to mu. rtf it VtriMi- fl ; llui fcj„tv
VS'llitjug (Dtod, <W uni |( <( _ „„j t«iuftrv
■rWilrti gebrnb tollet mir fl 10.50 niii liortjfcinftev '

tóin Soupon su fdjiuarjen @<tfou»Sitjug fl' 10$ , Utßctjitß* 
(iftoffc, Zoitriftenlobcn, fcinfte ftammgariie :c. :c. otvicubti 
jit tjiibrifiprcifcii bit all vtd nub iohb beftbtfaimtc in** 

fabrili>»9ticbcrlage

$ in Soritmt
Wlifter ifvot 15 tilth franco.

§
Wiiitcractrcnc Viefmnirt flarantirt. *WR §)

!•» tUrtt'ihoti* ^tnfti> hireft bei obtacr <vivmfl tint i
teP

Geschäfts-Uebernahme.
Erlaube mir liinlurvh Urnen die sliöfl. Mittlieilimg 

zu maciién, dass ich das hier seit Jahren bestehende

Werk-, Bau- und Brennholz- Geschäft
der Firma Xik M ivliel* jllil & < Olll|>. käuflich 
übernommen habe und selbes unter der handelsgcriehtlivh 
protocol lirten Firma

SBSSLBH MJ5.1TO

weitel führen werde
Mit genügendem Capital versehen, gestützt auf meine 

langjährigen, in diesen Branchen erworbenen Fachkennt- 
nisse, bin ich in der angenehmen Lage, den weitgehen* 
(Uten Ansprüchen meiner P. T. Kunden entsprechen zu 
können

Inden: ich das meinen Vorgängern entgegen ge­
brachte Vei trauen auch für mich erbitte gebe Ihnen die 
Versichei ung, dass ich dieses stets zu erhalten bestrebt 
sein werde

mit

10-pferdekräftigem
Locomobil, 2 Steinei

2 Sortir-Cylinder,
in bestem Betriebe, gros 
Gemeinde, gute Umgebun

sehr preiswürdi

i^iPcioiibfir Soi'tßeile, Stoffe bireft bei obiger eivma umj 
fSabritsorle jn Beftetttn; (StoßeÖu8roa&l, immer frift&t (tiicßtl 
Jocrlegtnc) SsJonve, fire, biűigftc Qabriíiprdfc, nufiiicrffaitiitc 

91u6füt)rung au di Meiner iPeftelluiigeii :c
*3 lAAAAlk85* ■ e

Ilochaelitungsvoll
SESSLER ÍV1ANÖ.

und unter
günstigen Bedingui
gen sofort zu verkaufet 

Daselbst ist auch ein

Dreschkastei
Bringe dem verehrten Publikum zur geneigten Kenntniss, dass

ich rom HK Marz I. ,/. <tn auch einen

KALK-VERSCHLEISS
mit oder ohne Locomo

eröffne, in tcelckeen ich nur PK 1M A-lVE ISShA L 1\ in grossem und 
kleinem Quantum verkaufen werde

BXXiliXGt 3

zu haben.

se

Zum Schutz© i 
Publicum» 1 
allen worthloi 

Fälschung©? 
führe von nun 
nur dies© bohtf 
lieh rogistrl 

Schutzmark'

Allein edit enslisdicr
Wunilfir!)?.;
II

’hntggn
ui

zum Svhatscngel“ 
mit der obenstehe 
versehen ist, weis 
Fälschung and Na 
i amor genau t 
ob vustohend! 
eviitvu Balsams, so 
gemachten, das 1 
markra werden voi 
Streng gerichtlich 
meines Balsams er 
aáreselre: An 
A Thierry in 
b r u an. Es kosion 
12 kleine oder 6 I) 
lie aegowina 12 k -i 
V» tiger als 12 kieil 
sv 2 t. Versendung 
des Betrages.

Man acht« 
fl rhutzmarke. 

ithölt Jode

(Tinotura baleamioa) 
aus der Schutzengel* A pot he ke und 
Fabrik pharmavv.itit-vhvi Fi up .träte

A. Thierry in !*• i -i-sda
bei Roliittcli-Su.ierbrjnn.

S.-nttätebehörtilk h 
prüft und bogr 1\. t.

A eitest es, bc.7~iii tf -tvs. reell tes 
und billigstes Aol’-.*-l!.« f 1. 
lírást-and Lunge ns lun tr­
ete., innerlich und äusscrl 

wendbar.
Zum Zeichen der V ■ ist 

jedes Fltiscbvh a mit e...« t * . . men

----- Firma „Adult Thierry, Apu: o
tngepriigt ist Jeden ILilsaiu, der *.• »'ht 
tden grün jo ruoLt • ? ch.it.' m •» kc

mau als je billigere desto nett • «»'re 
liahmunir zurd* k. ITax; achte* zls > 
uf cllo y rü .io Sr hui/marke w .) 
FSlscher und X ■ imei i ■ ' - > >H‘ ' 
ie Wiederverk infer von werihl.. . • n 't- 
iblicum tan henden Änderen F 1 n- 
mir a if Giu;. 1 des Mark ei .Tiu< z. • • . s 
rer folgt und genhndet* Wo l 
tstirt. bestall© man di; i und 
dio 3c’vn .tone? -.’ ctlic r o c 
*rv jrad.'. bol ii.i.it vh- i . - 
• .
«ppeltlasebta 4 Kronen, na eh P.osnvn n t \ 
. ler 6 I tViscLvn 4 Kr ent 
# oder 6 aschvn
rar regen Y ruíitaitweiíUisg o tcr Nach: ‘

Ktotst o:i(tn nnf dl© obira griino 
mit weichor zu:» Zetehen <:o•• 

« Fl; ici.caen varson©n su.:i 
muss. uvS

l*r«‘i#c <lvr K ir*clipubnum»i‘tul Inge : die lehensstavken, 1-2 Jahre alten Setzlinge mit lG0~‘240Ontimeter lioli 
Sprossen und roi dien Wurzeln per Stück (je mich deren Starke) von 20 bis 40 kr.

Preise «ler Welchselbaiiniwetzliiige: die 1—2 5—4 Jahre nlten, mit reichen Wurzen versehen, sehr schön er
wickelten, lebensstarken Setlinge per Stück (je nach der Starke derselben) von 20 bis 50 kr

100 St. Setzlinge á 40 kr. in 1 oder mehreren Gattungen 38 Kl.
in 1 „
in 1 „ „ „
in I 
in 1

Weichselbaumsetzlmge

Engros- 
Preise :

h 40 kr. 
á 40 kr 
á 40 kr. 
á 40 kr.

I für je 100 
I Stück.

48 tl.

36 Kl 
34 Kl.

„ „ 32 Kl.
„ „ 30 Kl >
Bei Ankauf von 250 Stücken 46 tl. und bei Ankaaf

250 St.
500 St.

1000 St.
' 5000 St.

100 Stück 4 —5jährige sehr starke 
500 Stücken 44 tl. für je 100 Stück

Grosser Vorrath vorhanden von folgenden Kirschengattungen; Germersdorfer grosse, grosse schwarte Knorpelkirschen, nrü 
reifende Maikirschen, Badacsonyer Riesen, Kai-er Kranz Knorpelkirsi hen, Dönnissen’sche gollie Knorpeln, lledeltingener Riese 
Dr. Entz'sche schwarze Kirschelnn, Sehneider'sche spätreifende Knorpeln, Vobnrg’sche frühzeitige schwarze (Hoektii sehe Riese 
Büttner’sehe spätzeitige Knorpeln, Mezel’sehe Knorpelkirschen, lteverche.i’sche Kn rpeln, Ileintze’sehe frühzeitige Kirschen. Kar] 
ner schwarze Knorpeln. Mückeberger grosse Kirschen, Uisznöder GewUrzkirsehen, Jaboulay’sche Knorpeln, Herzogin von Holla: 
Kanizsaer schwarze. K.speres’sche Knorpelkirschen etc etc.

Sehr grosser Vorrath vorhanden von folgenden Weichselgattungen : Körösvr Weichsein, (Spanische Weichsein), hochrot’ 
spanische Weichsein, Pánder Weichsein, frtihieilende Horteusin Eugenia, abwechselnde reifende Weiehseln Äbtissin (Ügniesi etc ei 

Aus-er den obigen Kirschen- lind Weichselgattimgen gelangen noch zum Verkaufe Hirn«' , Aepfel-, Ptlauinon , Pli
eiche, .71 aril len. Kepei n. Ilirechtipfel und SlaiilbeerpHröllince in 1 — 2 8 4-jährigen sowohl für landwirthscl.a:
liehe Zwecke, als auch in zu Zwergen erzogenen Exemplaren und zwar in grosser Gattungsauswahl. Die Setzlinge wurden in renn 
Sandboden gezogen sind deshalb wurzelreich und besitzen sichere Keimfähigkeit; ausserdem sind sie authentischer Gattung, wett- 
fester Natur, gesund, langlebend und auch sehr billig. Kerner gelangen ausser den Vorerwähnten zum Verkaufe 1 2 - 3 4jälni
Wildlinge von Hirnen. Aepfel. ISouciiiM, Parnileikä pfeln, Itir eliitpfeln. Bist rl*«>r-Zwei sell ken. Ikiirni 
zer-Zwetweliken, Pruiiu««. Tly rnholana, Snlnf-.Iulleu Hlnakirnclic 1lan«l«*ln, gelbe Plir«tleh«>, Kl 
««eilen, »eilwar/.<> »"eieliweln. Kdelweleliseln lind Maiilheeren Die Preise sind laut Marke (Dicke) folgende

2. Gruppe.
2 —3jährige zur Veredlung besonders geeignete

Wildlinge .
100 St. tl. 2.20 1000 St. it. 111.80
100 St. fl. 1 80 100( 8t, fl 16 20
100 St. fl. 1.40 1000 St. fl. 12.60

3. Gruppe.
Behufs Sommer-Einpfropfung oder zur Wurzelbildung aiisscl 

bare 1 - 2jahrign Wildlinge :
I. Klassi I I I 1 oii St. fl. 1.10 1000 St tl 9 90

II. Klasse 3 | | 100 St. fl. — 85 1000 St. tl 7.65 
ill. Klasse 2 || 100 St tl .66 i>h«i 8t tl. 6.86

gy* Beliebe man Rreiscourant zu verlangen. *y|g

Eit «Ire Rczugsipielle:
Schutzengel-A) otheke des A. Thierry

in Pregr* >da bei Rohiticb-Sauerhrunn.
Depots in -den meisten Apotheken.

Wo kein Depot Ut, >eetolle man direct und adreaefre: As 
die Hehateengkl.Api éheke des A. Thierry ln Pregrsda bei 

Nkihltacb-Kauprbrunn.
ianJNrken-Registers ftlrO'

So z B. Josef Ung vary, der mit aus dem ganzen Lande zusammengebrachteu Bäumen henimhandelt.

Engros Verkauf von Kirschen- und Weichselbaumsetzlingen.
/muh Verkaufe bestimmter Vorrat//: S0.000 St. Kirschenbaumsetz!infft

itO.OO () St ä ek IVci eh set bt/am setzt i age.

Bitte auf die genaue Adresse der seit 15 Jahren bestellenden, eines grossen Kufe 
>ieh erfreuenden Firma, deren Betrieb sieh auf 140 Joch erstreckt, zu achten wo 
hier auch mehrere ITighvárv's 4—5 «loch umfassende primitive Gärtnereien besitze]

Endliche Wni Ivsalbe. ein bei den s.'hsvlcriirsten von 
ausserordentlicher tuck raft, auch veralteten Schaden Gr 

in V • s bbeit nit den grössten Krf.dgen augewendete! 
M ttcl. welches in er lieüune der >Vuuden, sonic iu der 
Linderung der Schm rzen unerreicht ist, bestellt in der e..upt- 
M ,,r0 • a r •
innewohnenden nun erb Aren Naturkeilk i «ifte in Verbindung 
iu t anderen, thier i 4ästigen HeUWirkung wegen rah.ulivhst 
bekaunten Snbstam n.

Bogliscbe Won ersalbe findet Anwendung Bei böser Brut 
der Wöchnerinnen, si ckung des Mi chabflussvs. Brostvei u i. tig 
bei Rothlauf, bet a i< band alten Sv luden, offenen Küss« u cd, r 
I einen, Wunden, si ttiu>s geschwollenen Fussen, selbst bei 
Knochenfrass: bei H tb-, btivn-, Schuss . Fvhnitt- und Quetsch- 

cm r&os iel g aller . -
Hoieeplltter. tiaoti, fr# rote. Dornen etc.; bei allen Des.Mwüren, 
Gewachsen. Karbonki n. Neubildungen, selbst Krebs; bei Finger­
wurm oder Tadel, ü gelgoschwüren. b asen, wiindizruangeu^n 
V • sen, Brand wundl < aller Art, erf men iliederi eim 
Durchliegen der Krani •:•« , »vhwn'st am Hn'so. bei BlntscbwSren, 

lsein del
Pie englische »undersalbe wird Je älter, Je vorsüg- 

Hoher in der Pirka tr!
Es ist zu emj ehl«*n, von diesem einzig dastehenden 

Piäscrtati> mittel - ln der Kai
Weniger als si ii I n werden let; die Ver­

send ang i:« schiebt 3 esc‘i iess ich nur g, gea Voraaennwei»uog 
oder Nachnahme do Betrages Es k<*?ten sanimt Postporto, 
Frachtbrief uud Pad mg etc. 2 Tiegel 5 Kronen 40 Heller.

Zahlreich i Atteste zur Verfügung. '•9
Ich warne vor eni Ankauf vou wirkungslosen Fälschungen 

und bitte genau zu li Achten, dass aut je lern Tiegel die obige 
Schutzmarke und d t Firma ..Sehntzengcl-Apotheke des A. 
Iblerry In Pregi “ sein mm
muss in eine « ..«> t tnz g eiche Gebrauthsy Weisung mit üieaur
Bchatamarke uiugew \keit sein. — FÄlschr-r und Nachahmer 
meiner allein echtei engiis, .. V.'u ; o werden von mir 
auf Grund de* Marl «schutigesetzee streng verfolgt; ebenso 
die Wlederverkaufer -on Fals:ilc«tteu.

Scnufzprfip| G.dKke

desA.'iHltRhY n
PREGRADA

Kraft und Wirkung
der echt Migiisvlien

\ ^ V * tl ^ M rv,
wy Mlmul 

: : l! li! ü li ii,
Mit dieser 8:i!üe wurde ein 
14 Jahre alter, für wi’ieil* 
liar gehaltener Beinfrass 
T«iUkii*imen geheilt, neuer­
dings sugar ein 22 Jahre 
alte», sch iv ercs.krebsat tiges 

Leiden.


